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Januar – März 2009 

Gleich zu Beginn des Jahres wird das Büro am Marienplatz 2, in 04103 Leipzig auf-
gelöst, da die Firma, welche der Ruanda Stiftung kostenlos Räumlichkeiten zur Ver-
fügung gestellt hat, nicht mehr besteht. Alle Angelegenheiten werden fortan von Frau 
Sally Martin im Home Office von zu Hause aus geregelt.

Die während der Projektreise im Dezember 2008 geknüpften Kontakte werden An-
fang des Jahres intensiviert. Während dieser Projektreise wurde außerdem die Un-
terstützung von verschiedenen Projekten bzw. Projektpartnern zugesagt. Die Projek-
tideen dieser Partner werden nun geprüft, gefiltert und schließlich in Zusammenarbeit 
weiterentwickelt und konkretisiert. Folgende Projekte werden für eine Kooperation in 
2009 ausgewählt: 

• Mikro-Kreditprojekt im Distrikt Rulindo, in Zusammenarbeit mit der Organisati-
on CAJER der Paroisse Rulindo > hierbei werden Mikro-Kredite an einzelne 
Personen oder Kooperativen vergeben, die sich mit einem kleinen Gewerbe 
selbständig machen möchten 

• Straßenkinderprojekt innerhalb der Organisation FIDESCO in Kigali, welches 
von der Volontärin Silvia Grundmann initiiert und umgesetzt wird

• Möbelprojekt in Zusammenarbeit mit der Grundschule Rukore im Distrikt Ru-
lindo > Ausstattung der Schule mit Schränken und Regalen

• Sportprojekt in Zusammenarbeit mit der Grundschule Buramira im Distrikt Ru-
lindo > Sportausrüstung für die gesamte Schule und seine Schulmannschaften

• Schweine- und Ziegenprojekt in Zusammenarbeit mit der Diözese in Nyaru-
sange im Distrikt Muhanga > Vergabe von Schweinen und Ziegen an bedürfti-
ge Familien mit Kindern

• Pilot-Projekt  zur sozialen Grund-  und Ernährungssicherung von bedürftigen 
Familien mit Kindern, in Zusammenarbeit mit der Grundschule Gitanda im Dis-
trikt Rulindo 

Im März kommt es zu Gesprächen zwischen der Ruanda Stiftung und der VfG Ver-
sandapotheke. Man einigt sich, die in 2008 beendete Kooperation wieder aufzuneh-
men.   

April – Juni 2009

Im April  wird  mit  der Realisierung des Sportprojektes in Zusammenarbeit  mit  der 
Grundschule Buramira begonnen. Im April wird eine einmalige Transaktion von 2.155 
Euro vorgenommen. Davon wird eine gesamte Sportausrüstung für die Schule und 
die Schulmannschaften angeschafft.
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Für das Straßenkinderprojekt der Volontärin Silvia Grundmann, welche bei der Orga-
nisation FIDESCO in Kigali arbeitet, werden im April einmalig 360 Euro überwiesen. 
Davon schafft Frau Grundmann eine kleine Bibliothek sowie Mal- und Bastelutensili -
en für eine Straßenkindergruppe an. 

Nach dem die Bauarbeiten für das Projekt „Behindertenheim Rulindo“, welches im 
Juli 2008 begonnen wurde, zufriedenstellend voranschreiten, überweist die Ruanda 
Stiftung im Mai die 2. Rate über 34.379,39 Euro an die Partnerschaft Rheinland-Pfalz 
Ruanda e.V.

Im Mai unterzeichnet die Ruanda Stiftung mit der VfG eine Fördervereinbarung auf 
unbestimmte Zeit. Im selben Monat wird die gemeinsame Spenden-Aktion, welche 
bereits 2007 und 2008 erfolgreich durchgeführt wurde, erneut ins Leben gerufen. 

Das Mikro-Kreditprojekt im Distrikt Rulindo wird im Mai begonnen. Es wird eine För-
dervereinbarung über 5.000 Euro pro Jahr unterzeichnet. Die finanzielle Unterstüt-
zung wird halbjährlich nach erfolgreicher Evaluierung auf unbestimmte Zeit gewährt. 
Es wird an den Kooperationspartner CAJER/Paroisse Rulindo im Mai die erste Rate 
in Höhe von 2.500 Euro überwiesen. 

Ebenfalls wird im Mai das Möbelprojekt in Zusammenarbeit mit der Grundschule Ru-
kore begonnen.  Im Mai werden einmalig  1.660 Euro für  die Herstellung und den 
Transport von 13 Schränken und 13 Regalen aus Holz überwiesen. 

Die studentische Hilfskraft und Vorstand Frau Sally Martin wird ab Mai auf Mini-Job-
Basis angestellt. Ebenfalls wird Anfang April eine Mitarbeiterin auf 400 Euro-Basis 
gesucht, welche sich im Home Office von zu Hause aus um die Verwaltung und das 
Fundraising der Ruanda Stiftung übernimmt. Im Juni bekommt die Ruanda Stiftung 
Verstärkung durch die neue Mitarbeiterin Frau Yvonne Hees. Der Verwaltungssitz 
zieht um nach 55276 Oppenheim, Am Kautzbrunnenweg 10. 

Juli – September 2009

Das Sportprojekt Buramira wird im Juli erfolgreich abgeschlossen. Die beiden Projek-
te Straßenkinderprojekt FIDESCO und Möbelprojekt Rukore werden im September 
erfolgreich abgeschlossen. 

Im September reist Frau Sally Martin drei Wochen nach Ruanda. Sie evaluiert die 
bisherigen Projekte, dokumentiert die Fortschritte per Bild, Video und Text, trifft sich 
mit Partnern, Behörden und Ministerien, erweitert  das Netzwerk und diskutiert ge-
meinsam mit den Partnern die Weiterführung oder Neugestaltung von Projekten. 
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Außerdem startet im September das erste große Pilot-Projekt der Ruanda Stiftung in 
Zusammenarbeit  mit  der  Grundschule Gitanda im Distrikt  Rulindo.  Im September 
wird das erste Projektmodul des Pilot-Projektes – die Vergabe von 300 Ziegen an 
300 Schulkinder und deren Familien – begonnen. Die erste Ziegenverteilung wird 
von Frau Martin vor Ort begleitet.

Im September wird das Möbelprojekt Rukore erfolgreich abgeschlossen. 

Im September wird eine Transaktion in Höhe von 5.000 Euro für das Schweine- und 
Ziegenprojekt in Nyarusange durchgeführt und damit das Projekt gestartet. 

Oktober – Dezember 2009 

Ab Oktober wird daran gearbeitet, einen deutschen Markt für Kunsthandwerkspro-
dukte zu erschließen, um mit den Gewinnen aus dem Verkauf die Projekte der Ruan-
da Stiftung zu unterstützen. Zu diesem Zweck wird ein Flyer konzipiert, der zusam-
men mit einem Spendenanschreiben Anfang Dezember in einer großen Mailing-Akti-
on 1.000 mal per Post und 1.000 mal per Email verschickt wird. Leider wird bereits  
Ende Dezember deutlich, dass die Resonanz auf die Aktion verschwinden gering ist, 
so dass das Projekt wieder eingestellt wird. 

Mit einem Stand auf dem Ehrenamts-Tag in Mainz wird versucht, die Ruanda Stif-
tung einer breiten Masse vorzustellen und neue Spender zu gewinnen.

Im Dezember wird der erste Teil des Mikro-Kreditprojektes Rulindo erfolgreich abge-
schlossen.

Ende Dezember werden sämtliche Projekte von Herrn Schleuning und Frau Martin 
vor Ort evaluiert. Es wird entschieden, das Projekt Behindertenheim Rulindo weiter -
zuführen, da sich die erste Bauphase in ihrem erfolgreichen Abschluss befindet. Das 
erste Modul  des Pilot-Projektes ist  sehr zufriedenstellend beendet wurden.  Insge-
samt wurden 300 Ziegen und 6 Ziegenböcke an die Kinder und Familien verteilt. Au-
ßerdem findet während des Ruanda-Aufenthaltes im Dezember die erste große Eva-
luierung aller Ziegen statt. Die nächsten Projektmodule werden indes für das kom-
mende Jahr geplant.
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